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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung Leezen 
vom 12. Juni 2008  im „Hotel Teegen“, Leezen. 
               Beginn:  20.00 Uhr 
                Ende:     22.00 Uhr    
 
Aufgrund der Einladung des Vorsitzenden der Gemeindevertretung Leezen vom 02.06.2008 
sind zu der heutigen Sitzung folgende am 25.05.2008 gewählte Gemeindevertreter erschie-
nen: 
 
Ulrich Schulz, Elke Koch, Anja Rau, Holger Rickert, Hans-Wilhelm Steenbock, Jörg-Peter 
Blohm, Bernd Falkenhagen, Claus-Dieter Wilhelm, Dirk Mäckelmann, Torsten Tilly, Klaus 
Stolten, Andreas Krohn und Birgit Hildebrandt 
 
Vom Amt Leezen hinzugezogen: Amtsinspektor Wilfried Daus. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Bürgermeister Schulz die Einfügung weiterer Ta-
gesordnungspunkte: 
TOP 8  2. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Leezen 
TOP 17  Erschließung B-Plan Nr. 11, Oberflächenentwässerung; Untersuchung der 
                     Möglichkeit über Teich- und Hogen Door durch das Büro Biethahn; 
                     hier: Genehmigung der Auftragserteilung 
 
TOP 19 Nichtöffentlich: Grundstücksangelegenheiten 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Antrag des Bürgermeisters einstimmig zu. 
 
Die nachfolgende Tagesordnung wurde entsprechend geändert.   
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Sitzung durch den amtierenden Bürgermeister 
2. Verabschiedung der ausgeschiedenen Mitglieder der Gemeindevertretung 
3. Feststellung des ältesten Mitgliedes der Gemeindevertretung 
4. Fraktionen der Gemeindevertretung 

4.1. Erklärung über Fraktionszugehörigkeit oder über Fraktionsbildung 
4.2. Feststellung der vorhandenen Fraktionen 
4.3. Bekanntgabe der/des Fraktionsvorsitzenden 

5.      Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters und Vereidigung sowie 
Aushändigung der Ernennungsurkunde 

6.      Verpflichtung der neu gewählten Mitglieder der Gemeindevertretung 
7.      Wahl der/des Stellvertretenden der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 

     und Vereidigung sowie Aushändigung der Ernennungsurkunde 
8.      2. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Leezen 
9.      Wahl der Mitglieder der gemeindlichen Ausschüsse 

9.1. Aufgaben und Zusammensetzung der Ausschüsse 
   9.2.    Anträge zum Wahlverfahren 

9.3     Besetzung der Ausschüsse laut Hauptsatzung 
9.4 Besetzung des Wahlprüfungsausschusses 

10.      Wahl der Ausschussvorsitzenden 
11.       Wahl der/des Stellvertreters/in für den Bürgermeister/in im Amtsausschuss 
12.       Wahl eines weiteren Amtsausschussmitgliedes und deren Stellvertretende/r 
13.       Wahl von Mitgliedern  

13.1.  Kindergartenausschuss  
8.2. Friedhofsausschuss 

14.    Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 26. Februar 2008 
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15.       Vorschlag für die Wahl der Schöffen beim Amtsgericht Bad Segeberg   
      für die Geschäftsjahre 2009 bis 2013  

16.       Gewährung eines Zuschusses für Mittagessen für Schüler/innen der Offenen 
      Ganztagsschule Leezen aus zentralörtlichen Mitteln  

17.       Erschließung B-Plan Nr. 11, Oberflächenentwässerung; Untersuchung der   
      Möglichkeit über Teich- und Hoogen Door durch das Büro Biethahn;   
      hier: Genehmigung der Auftragserteilung 

18.       Einwohnerfragestunde 
 
Nichtöffentlich: 
19.     Grundstücksangelegenheiten 
 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung: Eröffnung der Sitzung durch den 
     amtierenden Bürgermeister 
 
Bürgermeister Ulrich Schulz eröffnet die Sitzung mit der Feststellung, dass ordnungsgemäß 
und fristgerecht geladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: Verabschiedung der ausgeschiedenen  
     Mitglieder der Gemeindevertretung 

 
Bürgermeister Schulz verabschiedet den bisherigen Gemeindevertreter Reinhard Rode mit 
dem Dank für seine Tätigkeit als Gemeindevertreter und überreicht ihm den Ehrenteller der 
Gemeinde Leezen. Herr Rickert würdigt in einer Ansprache die hervorragende Mitarbeit und 
das gezeigte Engagement und überreicht ihm einen Gutschein für eine Ballonfahrt. Weiterhin 
bedankt sich der Bürgermeister bei Herrn Jörg Reher und überreicht ihm den Ehrenteller der 
Gemeinde Leezen und ein Geschenkgutschein. Weiterhin erhalten beide ausgeschiedenen 
Gemeindevertreter von ihrer CDU Fraktion ein Buch geschenkt.  
 
Zu Punkt 3 der Tagesordnung: Feststellung des ältesten Mitgliedes  

der Gemeindevertretung 
 

Der Bürgermeister stellt fest, dass Jörg-Peter Blohm ältestes Mitglied der Gemeindevertre-
tung ist und übergibt ihm die Verhandlungsleitung. 
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: Fraktionen der Gemeindevertretung 
     4.1. Erklärung über Fraktionszugehörigkeit 
            oder über Fraktionsbildung 
     4.2. Feststellung der vorhandenen Fraktionen 
     4.3. Bekanntgabe der/des Fraktionsvorsitzenden 
 
4.1 
Jörg-Peter Blohm nimmt jeweils die Erklärungen der Vertreter der WGL und der CDU über 
die Fraktionszugehörigkeit und über die Fraktionsbildung entgegen.  
 
Danach gehören der WGL-Fraktion folgende Gemeindevertreter an: 
 

Ulrich Schulz 
Elke Koch 
Holger Rickert 
Hans-Wilhelm Steenbock 
Jörg-Peter Blohm 
Bernd Falkenhagen 
Claus-Dieter Wilhelm 
Dirk Mäckelmann 
Anja Rau 
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Der CDU-Fraktion gehören an: 
 
Torsten Tilly 
Klaus Stolten 
Andreas Krohn 
Birgit Hildebrandt 
 

 
4.2 
Jörg-Peter Blohm stellt fest, dass damit der WGL-Fraktion 9 Gemeindevertreter und der 
CDU-Fraktion 4 Gemeindevertreter angehören. 
 
4.3 
Als Fraktionsvorsitzende sind von den Fraktionen benannt: 
 
  WGL-Fraktion: Holger Rickert 
  CDU-Fraktion: Andreas Krohn 
 
Zu Punkt 5 der Tagesordnung: Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters  

und Vereidigung sowie Aushändigung der  
Ernennungsurkunde 

 
Herr Blohm bittet um Vorschläge für die Wahl des Bürgermeisters.  
 
Die WGL-Fraktion schlägt Herrn Ulrich Schulz zur Wahl des Bürgermeisters vor. 
 
In offener Abstimmung erhält Herr Schulz 12 Ja-Stimmen bei 1 Stimmenthaltungen. 
 
Herr Blohm stellt fest, dass damit Ulrich Schulz erneut zum Bürgermeister der Gemeinde 
Leezen gewählt ist.  
 
Anschließend wird Ulrich Schulz vereidigt, die Ernennungsurkunde wird ausgefertigt und ihm 
überreicht. 
 
Zu Punkt 6 der Tagesordnung: Verpflichtung der neu gewählten Mitglieder 

der Gemeindevertretung 
 
Nachdem nunmehr Ulrich Schulz die Verhandlungsleitung wieder übernommen hat, werden 
die neu gewählten Mitglieder der Gemeindevertretung durch ihn per Handschlag auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten verpflichtet.  
 
Zu Punkt 7 der Tagesordnung: Wahl der/des Stellvertretenden der Bürgermeisterin  

oder des Bürgermeisters und Vereidigung sowie 
Aushändigung der Ernennungsurkunde 

 
Bürgermeister Schulz bittet zunächst um Vorschläge für die Wahl des oder der 1. stellvertre-
tenden Bürgermeisters/Bürgermeisterin. 
 
Die WGL-Fraktion schlägt Holger Rickert zum 1. stellvertretenden Bürgermeister vor. 
 
Holger Rickert wird in offener Abstimmung einstimmig zum 1. stellvertretenden Bürgermeis-
ter der Gemeinde Leezen gewählt.  
 
Für die Stelle der bzw. des 2. stellvertretenden Bürgermeisterin/Bürgermeisters wird von der 
CDU-Fraktion Herr Klaus Stolten vorgeschlagen.  
 
Ebenfalls in offener Abstimmung wird Herr Klaus Stolten mit 12 Ja-Stimmen bei 1 Stimm-
enthaltung zum 2. stellvertretenden Bürgermeister der Gemeinde Leezen gewählt. 
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Anschließend werden Holger Rickert und Klaus Stolten durch den Bürgermeister vereidigt, 
die Ernennungsurkunden werden ausgefertigt und den Gewählten ausgehändigt.  
 
Zu Punkt 8 der Tagesordnung: 2. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung 

der Gemeinde Leezen 
 
Allen Gemeindevertretung liegt ein Entwurf der 2. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der 
Gemeinde Leezen vor.  
 
Die Gemeindevertretung stimmt einstimmig der 2. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der 
Gemeinde Leezen zu. 
 
Zu Punkt 9 der Tagesordnung: Wahl der Mitglieder der gemeindlichen  

Ausschüsse 
9.1  Aufgaben und Zusammensetzung 
9.2  Anträge zum Wahlverfahren 
9.3 Besetzung der Ausschüsse lt. Hauptsatzung 
9.4 Besetzung des Wahlprüfungsausschusses 

9.1.  
Bürgermeister Schulz stellt fest, dass nach der Hauptsatzung der Gemeinde Leezen die fol-
genden Ausschüsse mit 5 Gemeindevertreten und 4 bürgerlichen Mitgliedern zu besetzen 
sind: 
 
Finanzausschuss, Bauausschuss, Umwelt- und Verkehrsausschuss, Schul-, Sport-, Kultur- 
und Sozialausschuss sowie Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung (3 Gemeindevertre-
ter). 
 
9.2 
Die Fraktionen erklären übereinstimmend durch ihre Fraktionssprecher Holger  
         Rickert und Andreas Krohn, dass über die Besetzung der Ausschüsse Einigung  
         zwischen den Fraktionen erzielt wurde und die Besetzung nach den einge- 
         reichten Listen vorgenommen werden soll. 
 
9.3.  
Andreas Krohn verliest anhand der vorliegenden Listen der Fraktionen die künftige Beset-
zung der Ausschüsse als Wahlvorschlag: 
 

a) Finanzausschuss: 
Gemeindevertreter: 
Anja Rau   WGL 
Dirk Mäckelmann  WGL 
Claus-Dieter Wilhelm  WGL 
Jörg-Peter Blohm  WGL 
Andreas Krohn   CDU 
 
Bürgerliche Mitglieder:  
Ellen Pjede   WGL 
Marius Matthiesen  WGL 
Stefan Lohmeier  CDU 
Dieter Kaben   CDU 
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b) Bauausschuss: 
Gemeindevertreter: 
Bernd Falkenhagen  WGL 
Elke Koch   WGL 
Hans-Wilhelm Steenbock WGL 
Klaus Stolten   CDU 
Birgit Hildebrandt  CDU 
 
Bürgerliche Mitglieder: 
Wolfgang Fischer  WGL 
Thorsten Kabel   WGL 
Dietmar Plambeck  WGL 
Dirk Stüven   CDU 
 

c) Umwelt- und Verkehrsausschuss: 
Gemeindevertreter: 
Claus-Dieter Wilhelm  WGL 
Anja Rau   WGL 
Bernd Falkenhagen  WGL 
Torsten Tilly   CDU 
Klaus Stolten   CDU 
 
Bürgerliche Mitglieder: 
Uwe Koch   WGL 
Dietmar Plambeck  WGL 
Dominique Pjede  WGL 
Jörg Reher   CDU 
 

d) Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss: 
Gemeindevertreter: 
Holger Rickert   WGL 
Dirk Mäckelmann  WGL 
Elke Koch   WGL 
Torsten Tilly   CDU 
Birgit Hildebrandt  CDU 
 
Bürgerliche Mitglieder: 
Ulrich Schütze   WGL 
Ellen Pjede   WGL 
Dominique Pjede  WGL 
Heino Togert   CDU 
 

e) Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 
Gemeindevertreter: 
Jörg-Peter Blohm  WGL 
Hans-Wilhelm Steenbock WGL 
Andreas Krohn   CDU 

 
Die Gemeindevertretung beschließt  einstimmig, die Ausschüsse nach diesen verlesenen 
Listen zu besetzen. 

 
Der Wahlprüfungsausschuss wird auf Vorschlag der Fraktionen wie folgt besetzt: 
 
      Elke Koch   WGL 
      Anja Rau    WGL 
      Dirk Mäckelmann  WGL 
       Birgit Hildebrandt  CDU 
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Auch hier beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, den Ausschuss wie vorgeschlagen  
zu besetzen. 
 
Zu Punkt 10 der Tagesordnung:  Wahl der Ausschussvorsitzenden 
 
Im Zugriffsverfahren werden die Ausschussvorsitze wie folgt besetzt: 
 
Bauausschuss:     Bernd Falkenhagen     (WGL) 
Finanzausschuss:     Andreas Krohn       (CDU) 
Umwelt- und Verkehrsausschuss   Claus-Dieter Wilhelm    (WGL) 
Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss: Ulrich Schütze                (WGL) 
Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung: Jörg-Peter Blohm       (WGL) 
 
Die Gemeindevertretung bestätigt einstimmig die im Zugriffsverfahren ermittelten 
Ausschussvorsitzenden. 
 
Zu Punkt 11 der Tagesordnung: Wahl der/des Stellvertreters/in für den 

 Bürgermeister/in im Amtsausschuss 
 
Als Vertreter des Bürgermeisters im Amtsausschuss wird Herr Claus Dieter Wilhelm mit 12 
Ja-Stimmen und einer Enthaltung gewählt. 
 
Zu Punkt 12 der Tagesordnung: Wahl eines weiteren Amtsausschussmitgliedes  

 und deren Stellvertretende/r 
 
Als weiteres Mitglied im Amtsausschuss Leezen und deren Vertreter werden folgende Per-
sonen vorgeschlagen und einstimmig gewählt: 
 
Holger Rickert (WGL) 
Vertreterin Elke Koch  (WGL) 
 
 
Zu Punkt 13 der Tagesordnung: Wahl von Mitgliedern  

        13.2. Kindergartenausschuss  
       13.3. Friedhofsausschuss 
 
Folgende Vertreter werden  gewählt: 

 
      13.2. Kindergartenausschuss: 

Dirk Mäckelmann  (WGL) 
Torsten Tilly (CDU) 
 

13.3.  Friedhofsausschuss  
Jörg-Peter Blohm (WGL) 
Torsten Tilly (CDU) 

 
Die Wahlen zu 13.2 und 13.3 erfolgen jeweils einstimmig. 
 
Zu Punkt 14 der Tagesordnung: Niederschrift über die Sitzung der  

 Gemeindevertretung vom 26.02.2008 
 
Zu Punkt 7 wird festgestellt, dass das Renaturierungskonzept den Gemeindevertretern nicht 
zugegangen ist. Zu TOP 2, unter Anmerkungen des Protokollführers, stellt Gemeindevertre-
ter Tilly fest, dass ihm ein aussagekräftiger Erschließungsplan zu B-Plan Nr.11 nicht vorliegt.  
 
Weiterhin weist Herr Tilly darauf hin, das es sich bei der als Anlage beigefügten Niederschrift 
des Kreises Segeberg vom 29.02.2008 unter Punkt „Schutzgut Landschaft“ richtig heißen 
müsste: ....über dem Redder an der Kremser Au an das Tal......  
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Weitere Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung werden nicht erhoben, 
sodass diese als genehmigt gilt. 
 
Zu Punkt 15 der Tagesordnung: Vorschlag für die Wahl der Schöffen beim  

 Amtsgericht Bad Segeberg für die 
 Geschäftsjahre 2009 bis 2013 

 
Für die Wahl der Schöffen beim Amtsgericht Bad Segeberg wird Frau Doris Rickert vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. 
 
Zu Punkt 16 der Tagesordnung: Gewährung eines Zuschusses für Mittagessen 

  für Schüler/innen der Offenen Ganztagsschule Leezen 
  aus zentralörtlichen Mitteln 

 
Der Bürgermeister berichtet, dass die Ausgabe von Mittagessen für Schüler der Offenen 
Ganztagschule Leezen gestiegen ist. Es wird daher vorgeschlagen, einen Zuschuss für das 
Mittagessen aus zentralörtlichen Mitteln zu gewähren. 
 
 Nach kurzer Aussprache stimmt die Gemeindevertretung diesem einstimmig zu. 
 
Zu Punkt 17 der Tagesordnung: Erschließung B-Plan Nr. 11, Oberflächen- 

 entwässerung; Untersuchung der Möglichkeit über  
 Teich- und Hogendoor durch das Büro Biethahn;  
 hier: Genehmigung der Auftragserteilung 

 
Hinsichtlich der Oberflächenentwässerung wurde vom Büro Biethahn eine Lösung mit Rück-
haltebecken im Anschluss an das Baugebiet mit Ableitung über die Koppel der Raiffeisen-
bank und Musikantenstraße gemacht. Die Leitung ist nach Absprache mit der Wasserbehör-
de ausreichend dimensioniert.  
 
Alternativ wurde das Büro Biethahn auf Vorschlag von Herrn Stolzen beauftragt, eine mögli-
che Lösung der Oberflächenentwässerung über den Dorfteich unter Nutzung der vorhande-
nen Leitung des Wasser und Bodenverbandes zwischen Hoogen Door und Leezener Au zu 
untersuchen.  
 
Die vorhandene Leitung ist, wie die Auswertung der Kanaluntersuchung ergab, in einem sehr 
schlechten Zustand. Vor Einleitung von zusätzlichem Wasser aus dem B-Plan Gebiet muss 
diese Leitung erneuert werden. Eine Kostenschätzung für die Entwässerungsvarianten liegt 
den Gemeindevertretern vor. 
 
Herr Stolten schlägt vor, nochmals ein Gespräch mit dem Wasser- und Bodenverband zu 
führen, um die Übernahme der Kosten zu klären. 
 
Es besteht Einvernehmen, den Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung zu vertagen. 
 
Zu Punkt 18 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass die Wasserqualität der Badestellen am 05.06.2008 unter-
sucht und für in Ordnung befunden wurde. Während der Badesaison wird die Wasserqualität 
alle drei Wochen untersucht.  
 
Demnächst werden Reparaturarbeiten an der Teerdecke in den Gemeindestraßen durchge-
führt. Der Bürgermeister bittet, bekannte Beschädigungen an Gemeindestraßen ihm mitzutei-
len.  
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Gemeindevertreter Tilly hält den Schulweg in Leezen für gefährlich. Dies bezieht sich insbe-
sondere auf den Rad- und Gehweg entlang der Bundesstraße. Beim Rad- und Gehweg sind 
Unebenheiten in der Teerdecke und teilweise reichen Hecken hier hinein.  
 
Gemeindevertreter Stolten führt aus, dass der durch den Naturschutzring angepflanzte Wald 
eingegangen ist. Nach Aussage des Bürgermeisters wird dieser vom Naturschutzring neu 
angelegt. 
 
Von Gemeindevertreter Krohn wird mitgeteilt, dass die Amtssporthalle Leezen bis vorhaus-
sichtlich zum 22.06.2008 gesperrt ist. Es wurde auf dem Hallenboden Ölspuren gefunden. 
Verantwortlich hierfür sind die Deckenlampen. 
 
Ein Zuhörer fragt an, wann rechtsverbindlich die Baugrundstücke im B-Plan Nr.11 gekauft 
werden können. Bürgermeister Schulz antwortet, dass er dem Notar einen Entwurf zugeleitet 
hat. Dieser wird vom Notar zurzeit ausgearbeitet und dann den Interessenten zugeleitet. 
 
Herr Rode fragt an, ob in dieser Legislaturperiode der Tralauer Weg ausgebaut wird. Der 
Bürgermeister antwortet, dass voraussichtlich im Herbst damit begonnen werden soll und die 
Maßnahme im nächsten Jahr dann abgeschlossen wird. 
 
 
___________________________                  ___________________________ 
          (Bürgermeister)                                                     (Protokollführer) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 


